
Rechtsfragen im Alter

Rechtswissenschaftliche Fakultät
Weiterbildung Recht

TAGUNG

DONNERSTAG, 11. MAI 2017
09.30 – 16.10 UHR
RADISSON BLU HOTEL, LAKEFRONT CENTRE, INSELIQUAI 12, 6005 LUZERN



	 Tagungsziele

Die Veranstaltung richtet sich an Personen, welche sich in beratender oder ausführender 
Funktion mit Fragen der Urteilsfähigkeit, der Alters- oder Nachlassplanung befassen. 

Während in einem ersten Teil die Grundlagen der Urteilsfähigkeit erläutert werden, 
wird im Anschluss deren Bedeutung für das rechtsgeschäftliche Handeln sowie für 
das Handeln als Vertreter Urteilsunfähiger aufgezeigt. Rechtsanwälte, Notare und 
weitere beratende Personen sollen mit diesem Wissen Rechtssuchende optimal auf 
eine mögliche Urteilsunfähigkeit vorbereiten und geeignete Massnahmen vorschla-
gen können. Mitarbeitende von Behörden und Gerichten lernen diese Massnahmen in 
einem neuen Praxisbezug kennen.

Im zweiten Teil werden vermögensrechtliche Planungsinstrumente und deren Auswir-
kungen auf die Eigenfinanzierung im Alter, die Nachlassplanung und die Nachkommen 
im Besonderen behandelt. Es wird aufgezeigt, wann Zuwendungen zu Lebzeiten Sinn 
machen und welche Modalitäten sowie Konsequenzen dabei zu beachten sind, sei dies 
aus erbrechtlicher oder sozialversicherungsrechtlicher Sicht, sei dies im Hinblick auf 
eine allfällige Verwandtenunterstützungspflicht, deren Bedeutung wieder zunimmt.

	 Referenten

– � Regina Aebi-Müller 
Prof. Dr. iur., Fürsprecherin, Ordinaria für Privatrecht und Privatrechtsvergleichung, 
Universität Luzern

– � Karin Anderer 
Dr. iur., Sozialarbeiterin FH, Pflegefachfrau Psychiatrie und Sozialversicherungsfach-
frau mit eidg. Fachausweis; Karin Anderer GmbH Luzern

– � Silvia Brauchli 
Dr. iur., Rechtsanwältin und Notarin bei STADELMANN RECHTSANWÄLTE AG in Horw, 
Lehrbeauftragte an der Universität Luzern

– � Hans Kuhn 
Dr. iur., Rechtsanwalt bei Zulauf Partner in Zürich, Lehrbeauftragter an der Universi-
tät Luzern

– � Jakob Ueberschlag 
Dr. iur., Rechtskonsulent bei der Anwaltskanzlei Überschlag in Luzern, Mitarbeiter am 
Luzerner Zentrum für Sozialversicherungsrecht sowie Lehrbeauftragter an der 
Universität Luzern

– � Urs Vogel 
lic. iur., dipl. Sozialarbeiter und -pädagoge HFS, Luzern, Master of Public Administra
tion MPA, Rechts- und Unternehmensberatung bei Urs Vogel Consulting in Kulmerau

– � Alexandra Zeiter 
Dr. iur., Fachanwältin SAV Erbrecht, Rechtsanwältin bei Strazzer Zeiter Rechts
anwälte in Zürich, Lehrbeauftragte an den Universitäten Luzern und Zürich



	 Programm

Donnerstag, 11. Mai 2017
Radisson Blu Hotel, Lakefront Centre, Inseliquai 12, 6005 Luzern

RECHTSFRAGEN IM ALTER

Tagungsleitung: Dr. iur. Silvia Brauchli

ab 09.00	 Abgabe der Tagungsunterlagen, Begrüssungskaffee

09.30–09.40	 Begrüssung und Einleitung
	 Silvia Brauchli

09.40–10.15	 �Urteilsfähigkeit: Beurteilung und Bedeutung für das eigen
ständige Handeln 

	 Regina Aebi-Müller

10.15–10.45	 Kaffeepause

10.45–11.15	 Das Handeln und Vertreten im Geschäftsverkehr mit Banken
	 Hans Kuhn

11.15–12.00	 Das Handeln und Vertreten als Vorsorgebeauftragter
	 Urs Vogel

12.00–12.15	 Diskussion mit den Referierenden des Vormittags

12.15–13.15	 Mittagspause mit Stehlunch

13.15–14.00	 �Der Vermögensverzicht und seine Bedeutung für 
die Ergänzungsleistungen 

	 Jakob Ueberschlag

14.00–14.45	 Die Schenkung und ihre Bedeutung für das Erbrecht 
	 Alexandra Zeiter

14.45–15.10	 Kaffeepause 

15.10–15.55	 Verwandtenunterstützung in der Praxis
	 Karin Anderer

15.55–16.10	 Diskussion mit den Referierenden des Nachmittags
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Universität Luzern
W

eiterbildung Recht
Frohburgstrasse 3
Postfach 4466
6002 Luzern

Bitte 
frankieren



1

1Information
Universität Luzern
Cornelia Sidler
Frohburgstrasse 3
Postfach 4466
6002 Luzern
weiterbildung-recht@unilu.ch

Veranstaltungsort
Radisson Blu Hotel
Lakefront Centre
Inseliquai 12
6005 Luzern
www.radissonblu.com/hotel-lucerne


